
 
 

 

 

Antwort zur Anfrage Nr. 1563/2010 der CDU-Ortsbeiratsfraktion Mainz-Hechtsheim 

betreffend Kindergartenplätze  

 

 

Die Anfrage wird wie folgt beantwortet: 

 

Wie ist die aktuelle Versorgung der Kinder mit Plätzen in Kindergär-

ten/Kindertagesstätten? 

 

Die aktuelle Belegung der Hechtsheimer Kindertagesstätten zum Stichtag 

01.09.2010 entnehmen Sie bitte der als Anlage beigefügten Übersicht. 

 

Hierzu möchten wir noch einige Hinweise geben: 

 Die ev. Kita nimmt schrittweise weitere 20 Kinder auf und ist im Oktober voll 

belegt. Anschließend stehen noch 4 Kinder auf der Warteliste. Da die Kita 

derzeit keine Zweijährigen aufnimmt, führen sie keine Warteliste für Zweijähri-

ge. 

 Die kath. Kita St. Elisabeth nimmt Mitte September noch 1 Kind auf und ist 

damit voll belegt. Es steht ein weiteres Kind auf der Warteliste. Es liegen 12 

Anmeldungen von Zweijährigen vor. 

 Die kath. Kita St. Franziska nimmt bis November noch 3 Kinder auf und ist so-

dann voll belegt. Darüber hinaus stehen 35 weitere Kinder auf der Warteliste. 

Für Zweijährige gibt es ab Sommer 2011 Anfragen. 

 Die kath. Kita St. Pankratius nimmt bis November weitere 5 Kinder auf und ist 

sodann voll belegt. Darüber hinaus stehen 26 weitere Kinder auf der Wartelis-

te. Es bestehen 10 Anmeldungen von Zweijährigen. 

 Die städt. Kita Frankenhöhe nimmt in den nächsten Wochen weitere 9 Kin-

der ab 3 Jahren auf und 5 Zweijährige und ist dann voll belegt. Darüber hin-

aus stehen 17 Kinder, die drei Jahre alt werden, auf der Warteliste sowie 33 

künftig Zweijährige. 

 Die städt. Kita Heuergrund nimmt in den nächsten Wochen ein weiteres Drei-

jähriges und 9 Zweijährige auf bis zur vollen Belegung. Darüber hinaus stehen 

noch 19 künftig Zweijährige auf der Warteliste. 

 Die städt. Kita Zagrebplatz nimmt noch weitere 3 Kindergartenkinder auf bis 

zur vollen Belegung. Darüber hinaus stehen 6 weitere Kinder auf der Wartelis-

te sowie 13 künftig Zweijährige. 

 

Grundsätzlich ist davon auszugehen, dass bei den verschiedenen Trägern Mehr-

fachanmeldungen vorliegen und die Wartelisten sich im Laufe des Aufnahme-

verfahrens etwas bereinigen werden. 

 



 

 

 

 

Wie will die Verwaltung die Versorgung sicherstellen? 

 

Die Verwaltung plant bis zur Eröffnung der neuen Kita in der Großbergsiedlung ein 

Provisorium in der Friedrich-Ebert-Schule in Weisenau einzurichten. Vorgesehen sind 

44 Kindergartenplätze, davon 12 Plätze für Zweijährige. Die hierfür vorliegenden 

Anmeldungen sind aus beiden Stadtteilen – Hechtsheim und Weisenau. Mit der 

Eröffnung dieser Übergangslösung wird sich die Situation etwas entspannen. Die 

notwendigen schriftlichen Genehmigungen stehen allerdings noch aus. Ein Datum 

zur Inbetriebnahme kann noch nicht genannt werden.  
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